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Profil des Studiengangs Der Bachelorstudiengang „Osteopathie“ wurde von der 
Berufsakademie Heimerer GmbH, Saarbrücken konzipiert. Im 
berufsintegrierenden Studiengang werden insgesamt 180 
Credit Points (CP) nach dem European Credit Transfer 
System (ECTS) vergeben. Ein CP entspricht einem Workload 
von 30 Stunden. Das Studium ist als ein acht Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Teilzeitstudium konzipiert. 
Zulassungsvoraussetzung ist u.a. eine abgeschlossene 
staatlich anerkannte Physiotherapieausbildung, die mit 53 CP 
pauschal auf das Studium angerechnet wird. Der gesamte 
Workload des Studiums beträgt 5.400 Stunden. Er gliedert 
sich in 1.808 Stunden Präsenzstudium und 3.592 Stunden 
Selbststudium (inklusive 240 Stunden 
osteopathiespezifisches Praktikum).  
Abzüglich der pauschalen Anrechnung von 1.590 Stunden 
durch die abgeschlossene Ausbildung sind noch 3.810 
Stunden zu absolvieren: 1.230 Stunden in Präsenz und 
2.580 Stunden Selbststudium. An der Berufsakademie 
verbringen die Studierenden entsprechend ca. neun 
Präsenzstunden pro Woche. Die Selbststudienzeit entspricht 
einem Arbeitsaufwand von ca. 17 Stunden pro Woche, der 
z.T. am Arbeitsplatz absolviert wird. 
Der Studiengang ist in 23 Module gegliedert (inklusive 
Anrechnung), die alle erfolgreich absolviert werden müssen. 
Den Studierenden soll nach erfolgreichem Bestehen des 



Studiums die Abschlussbezeichnung „Bachelor of Science“ 
(B.Sc.) verliehen werden.  
Die Zulassungsvoraussetzungen für den Studiengang sind für 
Studieninteressierte mit Hochschulzugangsberechtigung (z. B. 
Abitur) sowie mit Berufsvorbildung (d.h. beruflich 
qualifizierte) geregelt. Beruflich qualifizierte Bewerber/innen 
müssen an einem Bewerbungsgespräch teilnehmen. Folgende 
Zulassungskriterien sind zusätzlich von allen 
Studieninteressierten nachzuweisen:  
1. eine erfolgreich (Note 2) abgeschlossene und staatlich 
anerkannte Physiotherapieausbildung mit i.d.R. zweijähriger 
einschlägiger Berufserfahrung,  
2. der Nachweis einer Praxisstelle in einem Betrieb des 
Gesundheits- oder Sozialwesens im Umfang von 
durchschnittlich mindestens acht Wochenstunden.  
Dem Studiengang stehen insgesamt 30 Studienplätze pro 
Jahr zur Verfügung. Die Zulassung soll jeweils zum 
Wintersemester erfolgen. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden soll zum Wintersemester 2018/2019 erfolgen. 
Das Studium baut auf eine abgeschlossene 
Physiotherapieausbildung auf und beinhaltet medizinische 
Grundlagen, praktische osteopathische Therapieformen, 
schulmedizinische und alternative Medizin, wissenschaftliche 
Methodik und Biomechanik sowie u.a. Berufskunde und -ethik. 
Die Studierenden sollen zu Osteopathinnen und Osteopathen 
ausgebildet werden. Aufgrund der rechtlichen Situation 
benötigen die Absolvierenden zur eigenständigen Ausübung der 
Osteopathie den Nachweis der abgeschlossenen Heilpraktiker- 
Prüfung. Die HP-Prüfung ist nicht Teil des Studiums. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Der Bachelorstudiengang „Osteopathie“ ist der erste 
Studiengang, der an der neu gegründeten Berufsakademie 
Heimerer GmbH Saarbrücken angeboten werden soll. Die 
Berufsakademie befindet sich derzeit in der Aufbau- und 
Entwicklungsphase. 

Internetseite http://www.heimerer.de 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


